
  
 
Liebe Schüler, liebe Eltern, 

 
Ja sind denn schon wieder 

Sommerferien?? 
 
 

und schwupp… nähern wir uns mit großen Schritten Richtung 
Sommerferien und wir blicken dankbar auf das letzte Schuljahr zurück.  
 
Dankbar, weil  
 
 wir einen Elternbeirat haben, der sich immer wieder mit großem Einsatz und 

vielen Ideen für ein aktives Schulleben einsetzt und unseren Schülern viele kleine 
und große Freuden bereitet  
 

 dem Schulverband Uffing Seehausen, der alle unsere Vorhaben mit großem 
Interesse und sehr wohlwollend begleitet, so dass wir im kommenden Schuljahr 
auch in Seehausen unsere Klassenzimmer mit digtalen Tafeln ausrüsten dürfen  
  

 der Klaus und Rut Bahlsen, die uns die digitalen Tafeln in Uffing spendiert  und 
viel Freude in die Schüler- und Lehrerherzen gebracht hat  
 

 das Verständnis bei den Eltern groß war, wenn aufgrund fehlender mobiler 
Reserven doch mal Randstunden ausfallen mussten 
  

 die Kollegen immer bereitwillig eingesprungen sind und immer wieder Klassen 
doppelt geführt haben, wenn´s mal einen von uns „erwischt“ hatte und keine 
mobilen Reserven verfügbar waren  
 

 wir Eltern haben, die die Arbeit der Lehrerinnen schätzen und würdigen und uns 
bei Wandertagen, Sportfesten begleiten und unterstützen    
 

 unsere Schülerinnen und Schüler ganz fleißig lesen und viele Fortschritte machen  
 

 wir in beiden Schulhäusern im Offenen Ganztag Personal haben, das die Kinder 
sehr liebevoll und umsichtig bei Hausaufgaben und Freizeitaktivitäten betreuen  
 

 wir bei allen Wünschen und Angelegenheiten der Schule bei unseren beiden 
Bürgermeistern und dem Team des Schulverbands immer Gehör finden. Die 
Unterstützung ist wirklich super!  

  
Wie schön zu sehen, dass sich alle engagieren, damit Ihre Kinder  
 gerne in die Grundschule Uffing-Seehausen gehen. 



  
 

 

Die Grundschule im Murnauer Tagblatt:  

Klimaneutral ins Ammertal 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Klasse 4a der Grundschule Uffing/Seehausen hat eine aufregende Woche in 

Oberammergau verbracht. Bei ihrer Exkursion ins Ammertal bewältigten die Kinder 

nicht nur An- und Heimreise klimaneutral mit dem Fahrrad, sondern auch alle 

Unternehmungen vor Ort, zum Beispiel Ausflüge nach Schloss Linderhof, zum Kloster 

Ettal oder ins Passionstheater. So haben die Viertklässler das Ammertal richtig gut 

kennengelernt und ganz nebenbei ihre Muskeln und Ausdauer gestärkt. „Wir sind 

alle sehr stolz auf uns, denn immerhin haben wir in dieser Woche mehr als 130 

Kilometer zurückgelegt. Jetzt sind wir alle total fitte Radlfahrer und haben keine 

Angst mehr vor steilen Bergen.“RED/FOTO: PRIVAT  

 

 

Quellenangabe: Murnauer Tagblatt vom 01.07.2026, Seite 36 

 

 

 



  
 

 

Faszination für Werkstoff Holz 
 

 

 

Verschiedene Berufe erkunden: Das ist das Ziel eines Projekts, das an der 

Grundschule Uffing-Seehausen ins Leben gerufen wurde. Aus diesem Anlass hat die 

Klasse 2a mit Lehrerin Ruth Hohenleitner die Schreinerei Sanktjohanser in Uffing 

besucht. Dabei durften die Mädchen und Buben selbst Hand anlegen beim 

Schleifen und Schrauben. So entstanden mit Schleifpapier und etwas Muskelkraft 

weiche Kanten an den Hölzern für ein selbstgebautes Spiel. Danach wurden 

Möbelteile zusammengebaut und geschraubt. Am Ende hielt die Klasse stolz die 

eigenen Hocker in den Händen.EB/FOTO: PRIVAT  

 
 
Quellenangabe: Murnauer Tagblatt vom 10.07.2026, Seite 36 
  



  
 
 
Offener Ganztag  
an der Grundschule Uffing-Seehausen  
 
Mittlerweise geht unser Offenes Ganztagesangebot in 
unser 6. Jahr. Die zahlreichen Anmeldungen und auch die positiven 
Rückmeldungen der Schülerinnen und Schüler sowie der Eltern zeigen zum einen, 
wie wichtig dieses Angebot in der heutigen Zeit ist, aber  auch, wie engagiert, 
liebevoll und professionell die Kinder von den Teams um Frau Flöter (Uffing) und Frau 
Wörle (Seehausen) betreut werden. Vielen Dank für den großartigen Einsatz an das 
ganze Team.  
  
Ein herzliches Dankeschön dem Schulverband, der sich auch finanziell weiterhin sehr 
wohlwollend dafür einsetzt, gutes und auch ausreichend Personal für die Betreuung 
unserer Schüler zu finden. Auch wenn das Konzept des Ganztags durch den 
Bayerischen Staat gefördert wird, muss der Schulverband doch einen großen Teil 
der Personalkosten übernehmen. Schön, dass wir hier so viel Verständnis und 
Unterstützung erfahren. Für das kommende Schuljahr stockt der Schulverband auch 
in der Betreuung auf… Ihre Kinder werden also weiterhin verlässlich und bestmöglich 
bis 14 Uhr bzw. 16 Uhr betreut werden können.  
 

Für Uffing:  UffOGTS@schule-uffing-seehausen.de 
Für Seehausen:  SeeOGTS@schule-uffing-seehausen.de 
  

mailto:UffOGTS@schule-uffing-seehausen.de
mailto:SeeOGTS@schule-uffing-seehausen.de


  
 

Im Jahreslauf 
Zum Erntedankfest versammelten wir uns mit allen Klassen zu einer kurzen 
Morgenbesinnung. Im Mittelpunkt stand ein reich gedeckter Tisch, geschmückt mit 
Obst, Gemüse, Mehl, Brot und Blumen. Das Brot, das am Vortag in der Kirche 
gesegnet worden war, wurde uns freundlicherweise von der Bäckerei „Back und Brau“ 
gespendet. Herzlichen Dank für diese großzügige und wertschätzende Geste!  

    
 
Adventliche Einstimmung und Markt am Seehauser Schulhaus 
Dieser liebgewonnene Brauch begleitet uns seit vielen Jahren: 
Gemeinsam mit dem Kollegium und dem Elternbeirat eröffneten wir feierlich die 
Adventszeit. In der Pfarrkirche gestalteten die Kinder mit Liedern und Beiträgen einen 
besinnlichen Auftakt zur Vorweihnachtszeit. Im Anschluss verwandelte sich der 
Pausenhof in Seehausen in einen gemütlichen Adventsmarkt, der zum Verweilen, 
Plaudern und Genießen einlud. 

An den Ständen präsentierten die Schülerinnen und 
Schüler selbstgefertigte Geschenke, Dekorationen und 
Plätzchen — Ergebnisse kreativer Bastelstunden, 
entstanden mit viel Fleiß und Herz. Die Einnahmen 
flossen in die Klassenkassen und wurden für weitere 
schöne Aktionen verwendet.  

Unser Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, den großzügigen Spendern und ganz 
besonders den Eltern, die mit ihrem Einsatz und ihrer guten Laune diesen schönen 
Abend möglich gemacht haben.  

 

 

 

 

 

 

 



  
 

Nikolaus 
Natürlich schaute auch der Nikolaus bei uns vorbei und 
klopfte an unsere Klassenzimmertüren. Leider war er 
verschwunden, bevor wir ihn entdecken konnten – 
obwohl wir von unseren Fenstern aus den ganzen 
Schulhof einsehen können. Kann sich der Nikolaus etwa 
wirklich in Luft auflösen? Wir bedanken uns für die 
Mandarinen und die Schoko-Nikoläuse, die er uns 
gebracht hat!  
 

Fasching 
Leoparden, die schreiben lernen? Könige, Feen und Piraten in der 
Schule? Wo gibt es denn sowas?  
Bei uns in der Grundschule Uffing und Seehausen! Wir durften 
nämlich an Weiberfasching und am rußigen Freitag verkleidet in 
die Schule kommen. Das waren besondere Schultage.  

 
Am Freitag haben wir ordentlich 
gefeiert; mit Musik, Tanz und 
Polonaise. Ein besonderes Highlight 
war die Vorführung des Clowns 
und vor allem das leckere 
POPCORN bzw. die feinen Krapfen 
für alle! 
 
Ostern 
An Ostern hatten unsere Viertklässler eine ganz 
besondere Aufgabe: Sie durften den Osterhasen 
unterstützen und für alle Kinder der Schule 
Süßigkeiten auf dem Schulhof verstecken. 

Das habt ihr großartig gemacht, liebe Viertklässler! 
Es gab sowohl leicht zu entdeckende als auch richtig 
knifflige Verstecke – so war die Ostereiersuche für 
alle ein großer Spaß. 

 

Jahresabschluss 
Unser Gottesdienst zum Schuljahresabschluss 
steht in diesem Jahr unter dem Motto 
‚DANKBAR sein‘. Bereits in den Tagen zuvor 
setzten sich die einzelnen Klassen auf 
vielfältige Weise mit diesem Thema 
auseinander und überlegten, wofür sie 
dankbar sind.  

 
 

Fleißige Osterhasen-Helfer 



  
 

Umwelt-AG    
 

Nachdem wir uns bereits seit vielen Jahren Umweltschule in Europa 
nennen dürfen, gab es heuer wenigstens eine Unterrichtsstunde für die 
Arbeitsgemeinschaft Umwelt. Viele Kinder aus den Klassen 2a, 3a und 4a meldeten 
   sich an und waren das gesamte Schuljahr mit interessanten Themen 
   rund um Umweltschutz, Nachhaltigkeit und Natur beschäftigt. 
 
Zu Beginn lernten wir heimische Heckensträucher 
näher kennen und pflanzten Samen von Wildstauden  
ein. Sie trieben auch aus, überlebten aber leider 
die Hitzewelle in den Pfingstferien nicht.  
Statt eines Stück Rasens gibt es aber trotzdem  
nun ein kleines Staudenbeet, auf dem bestimmt  
im kommenden Frühjahr die Blumen kräftig austreiben  
werden. 
 

In Gruppen erstellten wir auch Referate zu 
verschiedenen Tieren.  
Rund um die Ernährung informierten wir uns über die 
Themen Milch und Ersatzprodukte, Hühnerhaltung und 
Eier, Palmöl und die Fleischproduktion. 

 

 
In einer der letzten Schulwochen stellten wir  
mit Frau Schillingers Hilfe selbst Mozzarella her. 
 

Jede Woche war die Dreiviertelstunde im Nu vorbei. 
 
 
 

Schüler retten Leben! 
  

Der Erste-Hilfe-Kurs für Kinder gehört seit einigen Jahren 
fest zu unserem Schulleben. Spielerisch lernen die Kinder 
wichtige lebensrettende Sofortmaßnahmen kennen, damit sie in 
einem Notfall richtig handeln können. 
  

Sie üben, eine verletzte Person anzusprechen, einen Notruf korrekt abzusetzen und 
probieren an einem Übungsdummy die Herz-Druckmassage aus. Dieses Schuljahr 
dürfen wir in der letzten Schulwoche an diesem spannenden Schultag teilnehmen. 
Das Wichtigste aber ist: Wir haben keine Angst beim Helfen etwas falsch zu 
machen! 
 

Ein herzliches Dankeschön den Ärztinnen und Ärzten der BGU Murnau, 
die dieses Projekt regelmäßig mit uns durchführen und sämtliches  
Material zur Verfügung stellen.  
 
  

 
 

 



  
 

Das Känguru und das Minikänguru – Wettbwerbe der Mathematik 
  

Nachdem wir ein Jahr ausgesetzt hatten, konnten im Schuljahr 2025/26 die 
Schüler und Schülerinnen der Klasse 3 und 4 wieder einmal ihre mathematischen 
Knobelfähigkeiten im deutschlandweiten Känguru Mathewettbewerb unter Beweis stellen.  
Es wurden viele tolle Leistungen erzielt! Herzlichen Glückwunsch allen 58 mutigen 
Teilnehmern! 
 

In diesem Jahr erreichten drei Kinder der Klasse 3b die 
erforderliche Punktzahl für einen 2. Preis. In der 4. 
Jahrgangsstufe konnten sogar zweimal ein 1. Preis,  
zweimal ein 2. Preis und zweimal ein 3. Preis  
vergeben werden. 

Eine großartige Leistung – 
herzlichen Glückwunsch allen Preisträgerinnen und Preisträgern! 

 

Das T-Shirt für den größten „Känguru-Sprung“ (=die meisten zusammenhängend 
richtig gelösten Aufgaben) der Schule wurde diesmal in die Klasse 4b vergeben. 
 

Wie jedes Jahr bekam jeder Teilnehmer neben einer 
Urkunde ein Knobelspiel sowie ein Heft mit neuen 
Känguru-Knobel-Aufgaben einschließlich der Lösungen.  
 

Außerdem haben dieses Schuljahr auch die Erst- und 
Zweitklässler mutig und mit großem Erfolg für das 
Mini-Känguru gerechnet und geknobelt. Manche 
Aufgaben waren ganz schön knifflig. Aber es hat 
riesigen Spaß gemacht und wir sind sehr stolz auf 
uns!    
 
LESEN – LESEN - LESEN 
 

Zum Lesen verlocken 
  

Anlässlich des bundesweiten Vorlesetages besuchte Chiara Nassauer 
unsere Schule und nahm alle Kinder mit auf eine spannende Reise  
in die Welt der Bücher. Für die verschiedenen Altersgruppen hatte sie jeweils ein 
passendes Buch ausgewählt: Die Erst- und Zweitklässler lauschten dem Anfang der 
Geschichte ‚Der geniale Herr Kreideweiß‘“, während die Dritt- und Viertklässler einen 
Ausschnitt aus „‘Alle nennen mich Nein-Sam‘“ hörten. 
Mit viel Ausdruck, unterschiedlichen Stimmen, 
abwechslungsreichem Lesetempo und lebendigem 
Körpereinsatz erweckte Frau Nassauer die 
Geschichten zum Leben. Schon nach wenigen 
Minuten waren die Kinder ganz in die Erzählungen 
eingetaucht. Immer wieder erfüllte fröhliches 
Lachen den Raum – ein deutliches Zeichen dafür, 
wie sehr ihnen das Vorlesen gefiel. 

 

 



  
Schulbücherei geöffnet!  
 

In Uffing hat die Klasse 3a das Klassenzimmer direkt neben der 
Schulbücherei. Diese bekam am Anfang des Schuljahres ein neues  
Outfit.  
Zweimal pro Woche konnten sich die Schüler und Schülerinnen 
in der Pause Bücher ausleihen und sie wieder zurückbringen. 
Zwischendurch wurden auch neue Bücher von der Schule  
angeschafft und jetzt am Schuljahresende gingen 
auch viele Buchspenden von den Eltern ein. 
 

Also, Kinder: 
Schaut doch auch im nächsten Schuljahr öfter mal vorbei. 
Die Kinder der 3a (dann 4a) freuen sich auf euch! 
 
In Seehausen hatten wir dieses Schuljahr viele engagierte Viertklässler, die sich für 
den Büchereidienst gemeldet haben. So konnten wir sogar in drei Pausen Öffnungs-
zeiten anbieten. An den Buchrücken führten wir ein Punktesystem gesteigert nach 
Textumfang und Schriftgröße ein. Das hatte den Vorteil, dass die Büchereikinder 
individueller beraten konnten. Danke an alle freiwilligen Büchereidiensthelfer! 
  

Unsere Schulbücherei ist auch wieder angewachsen. Als Renner 
kristallisierten sich heuer die „Drachenreiter-Bücher heraus“, von 
denen wir – dank der tollen Buchspenden - inzwischen viele 
Bände besitzen. 
 
Mehrmals im Laufe des 
Schuljahres konnten wir 
klassenübergreifende 
Lesezeiten gestalten. Überall 
im Schulhaus entstanden 
gemütliche Leseecken, in denen die Kinder allein oder gemeinsam in spannende 
Geschichten eintauchten.  
 
 
Wer träumt als Kind NICHT von einer eigenen Bande? 
Autorenlesung mit Herrn Jörg Steinleitner 
 

Diesen Traum einer eigenen coolen Bande durften unsere Schulkinder 
während einer Lesung besonderer Art träumen und erleben: Der 
bekannte Autor Jörg Steinleitner kam bereits zum wiederholten Male 
an unsere beiden Schulhäuser und stellte uns sein neues Kinderbuch 
„‘Die Oma-Bande. Detektive mit Spürschwein‘“ in einer kurzweiligen 
und äußerst unterhaltsamen Lesungs-Show vor.  

Das Abenteuer handelt von drei Kindern und einer Oma, die auf der 
Suche nach einem Fahrrad-Dieb auf Verbrecherjagd gehen. Genauso 
kriminalistisch, actionreich und witzig wie das Buch, nahm Herr  
Steinleitner die Kinder an diesem Vormittag in seiner Lesung mit.  
  

  

 
 

 

 



  
 
Als wären sie selbst Bandenmitglieder, beantworteten die Schülerinnen und 
Schüler voller Begeisterung alle Fragen des Autors und sammelten so Punkte für ihre 
Klasse. Beim lautstarken gemeinsamen Singen des Bandensongs fürchteten die Lehrer 
schon um das Einstürzen der Schulhauswände. Zum Abschluss signierte der Autor 
zahlreiche Bücher. Die großzügige finanzielle Unterstützung durch den Elternbeirat 
sowie den Förderverein des Kindergartens St. Michael und der Grundschule a. 
Staffelsee e. V. ermöglichte uns, die Lesung für alle Kinder kostenfrei anzubieten. 

 

 
Vielen Dank 
 für diese 
großartige 

Wertschätzung 
und 

Unterstützung! 
 
 
  
 
Medienschnuppertag 
  

Die beiden vierten Klassen durften einen spannenden „Medienschnuppertag“ erleben. An 
zahlreichen Mitmach-Stationen konnten die Kinder die digitale Welt auf vielfältige 
Weise entdecken und selbst aktiv werden. 
 

Besonders viel Spaß machte das Erstellen eines eigenen Podcasts. 
Dabei übernahmen die Kinder verschiedene Aufgaben: Sie filmten 
mit der Kamera, fotografierten, führten Interviews oder 
beantworteten selbst die Fragen als Gesprächspartner.  
So entstand im Team ein eigenes Medienprojekt. 

 

An einer weiteren Station warteten programmierbare Mäuse auf  
ihren Einsatz. Die Kinder erfanden eigene Spielideen, beispielsweise:  
„Wer erreicht mit seiner Maus zuerst den Wasserfall?“  
Anschließend programmierten sie die Mäuse mit den passenden  
Befehlen und ließen sie den gewünschten Weg zurücklegen. 
 

Ein besonderes Highlight war die Vorführung einer Drohne. Aus der Vogelperspektive 
konnten wir unser Schulgelände einmal aus einer ganz neuen Sicht betrachten. 
 

Auch kleine Roboter kamen zum Einsatz: Mithilfe von Puzzleteilen 
mit verschiedenen Befehlen programmierten die Kinder deren Weg 
und beobachteten gespannt, ob der Roboter die Strecke wie geplant 
zurücklegte. 
Große Begeisterung löste außerdem eine Station mit digitalen 
Lupen aus. Hier entstanden auf dem iPad spannende Rätselbilder 
unter dem Motto: „Was kannst du erkennen?“ 

  



  
 

Nicht fehlen durften natürlich die 3D-Brillen. Ob Achterbahnfahrt, Bogenschießen, 
ein Flug ins Weltall oder das Steuern eines Modellflugzeugs – die virtuellen 
Erlebnisse sorgten für jede Menge Spaß und weckten die Neugier auf die vielfältigen 
Möglichkeiten digitaler Medien.  
Der Medienschnuppertag war für alle ein abwechslungsreicher und lehrreicher 
Schultag. Ein herzliches Dankeschön an das Team des Medienzentrums Garmisch-
Partenkirchen, das den Kindern spannende und wertvolle Einblicke in die digitale Welt 
ermöglicht hat. 
 
 

Jugendverkehrsschule in den vierten Klassen 
 

Hurra! Gleich zu Schuljahresbeginn durften wir die Fahrradprüfung ablegen. Mit viel 
Spannung und Nervosität fieberten die Viertklässler den Verkehrserziehungsstunden auf 
dem Übungsplatz in Ohlstadt zu. Das Wetter spielte da keine Rolle mehr.  

 

Frau Igler und Herr Weidmann erklärten die Gefahren des 
Toten Winkels und alle Übungsstrecken so gut, dass am 
Ende alle Kinder die Fahrradprüfung bestanden haben und 
stolz ihren Fahrradführerschein entgegennehmen konnten. 
Herzlichen Dank an Frau Igler und Herrn Weidmann! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 Fit und sicher auf zwei Rädern!  
Aber nicht nur unsere Viertklässler sind sichere Radfahrer.  
Unsere beiden Schulhöfe verwandelten sich im Juli kurzerhand zum 
Verkehrsübungsplatz: Beim Fahrrad- und Rollertraining mit dem ADAC-
Koffer übten unsere Kinder mit viel Spaß und Geschick Anfahren, Bremsen, 
Slalom und Handzeichen geben. So lernten die Schülerinnen und Schüler 
spielerisch, wie wichtig Aufmerksamkeit, Balance und Rücksichtnahme sind. 
  



  
 
 

Eis für neue Lernmotivation 
 

An den heißen Sommertagen wurde es in unseren 
beiden Schulhäusern manchmal ganz schön heiß. 
Da halfen nur kreative Ideen zur Abkühlung – 
ein schattiges Plätzchen, die kühlen Bodenfliesen  
im Flur, das Kneippbecken oder einfach gute Laune. 
 

Für eine ganz besondere Erfrischung sorgte schließlich eine 
Überraschung von Radio Oberland: Alle Schülerinnen und 
Schüler und natürlich auch die Erwachsenen bekamen ein 
leckeres Eis aus der Pollinger Eismanufaktur geschenkt. Die 
Freude war riesig, und auf dem Pausenhof strahlten viele 
glückliche Gesichter. 
  

Ein herzliches Dankeschön an Radio Oberland für diese 
gelungene Aktion, die unseren Schultag versüßt  
und für eine willkommene Abkühlung gesorgt hat! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



  
 

Kunst und Kultur 
 

Theaterbesuch „Frau Holle“ –  
Ein märchenhafter Start in den Winter 
  

Wie passend: Ausgerechnet am Tag unseres Theaterbesuchs fielen die 
ersten Schneeflocken des Jahres vom Himmel. Besser hätte der Rahmen 
für das Märchen „Frau Holle“ kaum sein können! Voller Vorfreude und 
Aufregung machten sich die ersten und zweiten Klassen aus beiden 
Schulhäusern auf den Weg in die Westtorhalle. Dort besuchten sie das 
Theaterstück „Frau Holle“. 

 

Das Stück entführte die Kinder in die zauberhafte Welt des 
bekannten Märchens: von der fleißigen Goldmarie über die mürrische 
Pechmarie bis hin zu Frau Holle selbst, die mit kräftigem 
Bettenausschütteln den Schnee auf die Erde bringt. 
 

Die liebevoll gestalteten Kostüme, das fantasievolle 
Bühnenbild und die lebendige Darstellung durch 
die Schauspielerin mit ihren Handpuppen sorgten 
für strahlende Gesichter. 

 

Mit vielen Eindrücken und einem Hauch von 
Winterzauber nicht nur im Herzen kehrten 
die Klassen zurück. Dieser Theaterbesuch war 
nicht nur eine gelungene Einstimmung auf die 
kalte Jahreszeit, sondern auch ein schönes 
Gemeinschaftserlebnis, das uns noch lange in 
Erinnerung blieb. 
 
 
 

Hurra, hurra! Der Pumuckl ist 
wieder da… 

Und wir fahren ins Kino, 
wie wunderbar! 

 
In der letzten Woche vor den Weihnachtsferien fuhren 
wir alle nach Kochel ins Kino. Wir haben uns dort den neuen „Film von Pumuckl 
und Meister Eder“ angesehen. Das war richtig lustig! Klasse war auch, dass wir uns 
vor Kinobeginn selbst Süßigkeiten oder Knabberzeug am Tresen bei Frau Pecher 
kaufen durften. Damit war das Erlebnis gleich nochmal so schön!  
 
  



  
 

 
Eine musikalische Reise durch die Zeit 
 

Ende Januar waren wir wieder zum Kinderkonzert des Kammer-
orchesters Weilheim eingeladen. Doch schon die Anreise wurde zu 
einem kleinen Abenteuer: Unser erster Zug fiel aus. Die ungeplante 
Wartezeit nutzten wir kurzerhand für einen Schneespaziergang – 
und bauten dabei den größten Schneemann des Tages. 
 

Zum Glück wartete das Orchester auf uns, sodass wir trotz unserer Verspätung das 
Konzert ganz entspannt genießen konnten. 
 

Gemeinsam begaben wir uns auf eine spannende Zeitreise durch 
die Musikgeschichte. Von der Antike über Renaissance, Barock, 
Klassik und Romantik bis hin zur Moderne führte das 
Kammerorchester uns durch die verschiedenen Epochen.  

 
 

Vor jedem Musikstück stieg Dirigent Florian Appel 
in eine Zeitmaschine und nahm das Publikum 
zusammen mit einem seeehr alten Gespenst auf 
unterhaltsame Weise mit in die jeweilige Zeit. 
Wie jedes Jahr war das Kinderkonzert ein 
besonderes Erlebnis, das uns noch lange in 
Erinnerung bleiben wird. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



  
 

Wir halten uns fit mit Sport! 
 
 

Wintersporttag: Mit viel Schwung übers Eis  
 

Im Winter machten sich unsere Schulklassen mit dem Zug auf den Weg in die 
Eishalle in Garmisch-Partenkirchen – und für einige war es das allererste Mal auf 
Schlittschuhen. Die ersten Schritte auf dem Eis waren für manche noch wackelig, 
doch mit ein wenig Übung und gegenseitiger Unterstützung wurden aus unsicheren 
Bewegungen bald selbstbewusste Runden. 
 

Ein besonderes Highlight war dieses Jahr ein 
abgetrennter Bereich für Eishockey. Mit leichten 
Schlägern und einem Ring als Puck probierten die Kinder 
klassenübergreifend erste Pässe und Torschüsse aus.  
 

Zum Abschluss gab es wieder ein spannendes 
Wettrennen: Wer würde am schnellsten die Runde 
schaffen? Anfeuerungsrufe hallten durch die Halle, und 
am Ende gab es für alle strahlende Gesichter über die 
eigene Leistung und das gemeinsame Erlebnis. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Handballturnier 
 

Mehrere Schulen aus der Umgebung trafen sich im Mai zu 
unserem alljährlichen Handballturnier, das vom TSV Murnau 
organisiert wurde, in der Halle an der Poschinger Allee. Am 
Vormittag traten die Drittklässler gegeneinander an, am 
Nachmittag spielten die Viertklässler. Es gab viele spannende 
Begegnungen, junge Schiedsrichter leiteten die Spiele und 
zahlreiche Eltern feuerten die Mannschaften an. 
 

Am Ende wurden alle Klassen gewürdigt 
und jede erhielt einen Pokal, ein schöner 
Abschluss für ein sportliches und faires 
Turnier. Herzlichen Dank an den TSV 
Murnau für die Organisation, an die 
Schiedsrichter und an alle Eltern, die 
gekommen sind und unterstützt haben. 

  



  
 

Basketball  

 

Im Rahmen des Projekts „Sport nach 1“ bietet die Grundschule 
Uffing-Seehausen am Nachmittag eine Basketball-AG an. Unter 
der Anleitung aktiver Spielerinnen und Spieler erlernen die Kinder 
spielerisch die Grundlagen des Basketballs und verbessern ihre 
technischen Fähigkeiten. 
In diesem Schuljahr durften die Kinder gemeinsam mit den 
Trainern des ESV Staffelsee an zwei Turnieren der Schulhäuser 
teilnehmen. Mit viel Begeisterung, Teamgeist und Fairness konnten 
sie dort ihr neu erworbenes Können in spannenden Spielen unter 
Beweis stellen und wertvolle Wettkampferfahrungen sammeln. 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Außerdem gestalteten einige Praktikanten aus dem SGM an zwei Vormittagen 
Basketballkurse. Die Kinder nahmen dabei an abwechslungsreichen 
Geschicklichkeitsspielen teil, die sowohl Schnelligkeit und Ballgefühl als auch Teamgeist 
und Teamfähigkeit förderten. 

 
 

 
 
 

  



  
 

Sportfest 
 

Das Sportfest ist jedes Jahr ein fester Bestandteil des Schullebens 
und sorgt bei allen Schülerinnen und Schülern für viel Begeisterung.  
Mit großem Einsatz stellten die Kinder ihr Können in den Disziplinen 
Sprint, Sprung, Wurf und Ausdauerlauf unter Beweis. Dabei standen nicht nur gute 
Leistungen, sondern auch Freude an der Bewegung und das gemeinsame Erleben im 
Mittelpunkt. 
Den Abschluss bildete die Wasserstaffel. In gemischten Teams galt es, mit einem 
nassen Schwamm möglichst viel Wasser in einen gegenüberstehenden Behälter zu 
transportieren. Mit viel Eifer, Geschick und lautstarker Unterstützung der der anderen 
wurde gelaufen, angefeuert und gelacht – ein Spaß für alle Beteiligten. 
Das Sportfest war ein rundum gelungener Tag voller Bewegung, Fairness und 
Gemeinschaft. Es zeigte einmal mehr, dass sportlicher Ehrgeiz und Teamgeist 
hervorragend zusammenpassen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
  
 
 

 
   



  
 
 

Klasse 1a 
 
Unser erstklassiges Schuljahr - besondere Momente der 1a 
Nach einem schönen 1. Schultag sind wir prima in 
den Schulalltag gestartet. Schnell sind wir zu einer 
Gruppe zusammengewachsen, die gemeinsam lernt und 
sich gegenseitig unterstützt. So fällt Lernen leicht! 

 
 
 
Schnell haben wir dann lesen gelernt und üben jeden Tag mit 
unserem Tandempartner. 
 
 

 

Im November machen wir unseren ersten Ausflug mit dem Zug nach Murnau. Genau 
an diesem Tag kommt der erste Schnee und wir sehen als Theaterstück das Märchen 
von Frau Holle. Das passt ja!  
 
Während der Vorweihnachtszeit treffen wir uns jeden 
Montagmorgen mit allen Schülern in der Aula und feiern 
gemeinsam Advent. Außerdem dürfen wir einen ganzen Vormittag 
mit einigen Mamas Plätzchen backen, und mit Frau Letterer, Frau 
Süßenbach und unseren lieben Praktikantinnen basteln. Dann 
fahren wir vor Weihnachten auch noch ins Kino nach Kochel und 
schauen uns den Film mit Pumuckl und Meister Eder an.  
 
Auch nach den Weihnachtsferien geht es erlebnisreich weiter: Schon im Januar 
besuchen wir das Kinderkonzert in Weilheim. Eine Reise durch die Musik begeistert 
uns alle.  
 
Nachdem wir in HSU so viel über 
Zähne gelernt haben, besucht uns Herr 
Rieger, er arbeitet als Zahnarzt, in der 
Schule. Er erklärt uns alles, was wir 
bisher nicht wussten. Ein Experte im 
Unterricht, das ist toll! 

 
 
 

  



  
 

Im zweiten Schulhalbjahr begleiten uns 
außerdem die Künstler des Blauen Reiter: wir 
malen wie Kandinsky und gestalten nach Paul 
Klee. Im Sommer besuchen wir schließlich das 
Schlossmuseum in Murnau und sehen dort 
originale Bilder dieser berühmten Künstler. Im 
Anschluss an den Museumsrundgang gestalten wir 
eigene Werke in der Museumswerkstatt. Wir 
malen unsere Lieblingstiere. Aber so, wie wir sie 
fühlen! Es wird kreativ und sehr bunt... 

 
Dieser Sommer ist wirklich heiß! Deshalb machen wir immer wieder Unterricht am 
Pausenhof. Wir lernen die phänologischen Jahreszeiten kennen und finden auf dem 
Pausenhof alle Zeigerpflanzen. Wir entdecken auch jede Menge Marienkäferlarven und 
begleiten sogar einen Marienkäfer bei seiner „Geburt“. Wenn es im Klassenzimmer zu 
stickig wird, gehen wir einfach an die frische Luft und lernen in unserem grünen 
Klassenzimmer weiter.  
Bei unserem Sportfest zeigen wir alle, wie fit wir sind. Schön, wie alle miteinander 
ihr Bestes geben! 
 

In den letzten Schulwochen besuchen wir noch 
den Dopferhof. Dort sehen wir, wo Kuhmilch 
herkommt, dürfen Tiere streicheln, auf den 
Traktor klettern, gemeinsam Butter genießen und 
jede Menge lernen. Eine Woche später erleben 
wir mit Frau Schillinger eine Milchverkostung mit 
unterschiedlichen Milchsorten und bereiten selbst 
feines Müsli zu. So könnte jeder Schultag sein! 

 
Es ist fast ein wenig schade, dass das Schuljahr bald zu Ende ist. 
Doch wir werden bestimmt auch im zweiten Schuljahr viel zusammen erleben. 
  



  
 

Klasse 1b 
 
 

Nach einem aufregenden ersten Schultag fanden wir uns schon 
bald im Schulalltag zurecht. Auch wenn Lesen, Schreiben und 
Rechnen manchmal ganz schön herausfordernd waren, meisterten 
wir mit jedem Tag neue Aufgaben und lernten eine Menge dazu.  
Frau Zinkand sagte oft, wir könnten mächtig stolz auf uns sein – das sind wir 
wirklich! Im Herbst merkten wir: Schule ist viel mehr als Pauken und Plagen. Immer 
wieder durften wir besondere Schultage erleben. Davon möchten wir hier erzählen. 

 
Gemeinsam mit anderen Klassen besuchten wir in der Westtorhalle das 
Theaterstück Frau Holle und ein Konzert des Kammerorchesters 
Weilheim. Außerdem feierten wir zusammen das Erntedankfest. 

 
 

Die Adventszeit begann mit dem Adventsmarkt auf 
unserem Schulhof. Mit tatkräftiger Unterstützung 
vieler Eltern bastelten wir wunderschöne 
weihnachtliche Dinge. Natürlich durften auch 
Lebkuchen und Spekulatiuskekse nicht fehlen.  
Ein besonderes Erlebnis war es, unsere selbst gebastelten Werke 
anschließend selbst zu verkaufen. Der Erlös wanderte in unsere 
Klassenkasse und wurde später für einen tollen Ausflug verwendet. 
 
Im Frühling und Sommer standen gleich mehrere Ausflüge auf dem Programm: Bei 
einem Rundgang durch Seehausen entdeckten wir mit Frau Feige von der Unteren 
Naturschutzbehörde bei uns lebende Vogelarten.  
Gemeinsam beobachteten wir die Vögel. Frau 
Feige erzählte uns viele interessante Dinge 
Mit einer Vogel-App, die Vogelstimmen 
erkennen kann, fanden wir außerdem heraus, 
welche Vögel rund  
um unser Schulhaus 
zu hören sind. 
 
 
 
 
 
 
 

 

Ein paar Wochen später führte uns ein weiterer Ausflug zur Streuobstwiese und zum 
Fiedler Spitz in Seehausen. Dort zeigte uns Herr Finsterwalder die besondere Vielfalt 
der Streuobstwiese und erklärte uns viele spannende Zusammenhänge rund um 
Pflanzen, Tiere und Obstbäume. Dabei war er beeindruckt, wie viel wir bereits über 
dieses Thema wussten. Besonders freuten wir uns darüber, dass wir die von ihm 
geernteten Klaräpfel sowie selbst getrocknete Apfelringe probieren durften – das 
schmeckte allen richtig gut!  



  
 

Aber auch beim Lernen gab es viele schöne Erlebnisse. So besuchten uns zum 
Beispiel mehrere Praktikantinnen aus verschiedenen Schulen. Mit so vielen Helferinnen 
machte das Lernen gleich noch mehr Spaß. Außerdem mussten wir nicht so lange 
warten, wenn wir einmal Unterstützung brauchten. 
 
Passen Lernen und Leckereien zusammen? Manchmal 
schon! Beim Einkaufen und Verkaufen mit Rechengeld 
konnten wir ganz praktisch üben. Es gab einen 
Schulsachen-, einen Süßigkeiten- sowie einen 
Obst- und Gemüsetag. So wissen wir jetzt genau, 
wie man passend bezahlt und wie viel Rückgeld man 
bekommt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Nicht zuletzt gehörten zu den schönen Erlebnissen auch zwei Wanderungen zum 
Abenteuerspielplatz nach Huglfing und zum neu gestalteten Spielplatz in Uffing.  
Dort konnten wir nach Herzenslust spielen, toben und gemeinsam eine tolle Zeit 
verbringen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    
 
 
 
 
Gemeinsam haben wir viel gelernt, gelacht und erlebt – und darauf sind wir 
besonders stolz:  

Wir sind eine tolle Klassengemeinschaft geworden und  
wir sind 1. Klasse!  



  
 

Klasse 2a 
 
Auch in diesem Schuljahr gab es für uns viele Ausflüge und interessante Projekte! 
Hier unsere Highlights! 
 

In der Adventszeit brachten wir mit Frau Rieger 
und Frau Fischer schwedische Lucia-Tradition in 
unsere Schule: mit schwedischem Gesang und 
selbstgestalteten Lichtergläsern wurde die Aula von 
uns festlich erleuchtet. Zum Abschluss gab es 
selbstgebackene Pfefferkuchen und heißen Kakao 
für alle. Ein sehr besinnlicher Moment!  

 
Nach dem Faschingsfest starteten wir das Projekt „Patientin Erde“. Wir lernten 
Mülltrennung und Plastikvermeidung, um die Meere zu schützen. Außerdem probierten 
wir „Regrowing“ aus: Lauch und Salat wuchsen auf der Fensterbank und zu Hause nach. 
In der Schule versuchten wir, aus Avocado-, Mango- und Aprikosenkernen Bäume 
zu ziehen 
 

Im Juni besuchten wir Familie 
Sanktjohanser und lernten die 
wichtigsten lettischen Mittsommer-
bräuche kennen: Häuser und 
Gärten werden mit Birkenzweigen 
und Blumen geschmückt, Frauen 
flechten Blumenkränze, Männer 
Eichenlaubkränze. Abends entzündet man Johannisfeuer, 

singt, tanzt und feiert bis zum Sonnenaufgang. Gemeinsam mit Frau Sanktjohanser 
bereiteten wir lettischen Kochkäse zu und schmückten ein Mittsommerfeuer, das 
feierlich entzündet wurde. Ein unvergesslicher Vormittag! 
 
Wir besuchten auch die Möbelwerkstatt und durften gleich mithelfen:  

Holz schleifen, Schrauben ein-drehen und Bretter 
zusammenbauen. So entstanden Jenga-Teile und vier 
tolle Hocker. Herr Sanktjohanser erklärte uns alles und 
machte das Arbeiten richtig spannend. 
 
 
 

  



  
 

Im Rahmen des Projekts 
‚„Landfrauen machen Schule“‘ stand 
zuerst Milchverkostung und 
Müsliwerkstatt auf dem Programm: 
Mit Frau Schillinger entdeckten wir 
Geschmacksunterschiede der Milch, 
kreierten unser eigenes Müsli und 
lernten dabei viel über gesunde 

Ernährung. Der zweite Teil des Projekts führte uns zum Dopferhof zu Familie 
Hirschvogl. Dort konnten wir Kühe hautnah erleben und beobachteten und erfuhren, 
wie viel Pflege und Arbeit hinter einem Glas Milch steckt.   
 
In der vorletzten Schulwoche verwandelte sich unsere Klassenzimmer in ein gemütliches 
Leseparadies. Mit Schlafsäcken, Taschenlampen und jeder Menge Lieblingsbücher machten 
wir es uns im Schulhaus bequem. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

So klingt ein erlebnisreiches Schuljahr aus 
und jetzt heißt es: 

Hände hoch und Sommerferien wir kommen! 
 
  



  
 

Klasse 2b  
 

Bauernhofbesuch: 
Im Herbst durfte die Klasse den Bauernhof von Familie Lory erkunden. Dort gab es 
Ziegen, Kühe, Schweine und Pferde, die in den Ställen beobachtet und unter Aufsicht 
auch gestreichelt werden durften. Wir erfuhren technische Details über den 
Melkvorgang und konnten die Abholung der Milch beobachten. 
 

   
 

Langlaufen: 
Das Highlight des Jahres war der Langlaufkurs mit Tobias Angerer in Oberammergau. 
Das Expertenteam des DSV bot uns einen Parcours, in dem wir die nordische 
Skitechnik erproben konnten. Am Schluss gab es Medaillen und eine Brotzeit. 

   
 
Weitere Aktivitäten:  
Wir durften die Arbeit eines Orthopäden kennen lernen, schlossen Lesepartnerschaften 
mit der 4. Klasse und entdeckten die Stoa in Polling unter fachkundiger Führung 
von Frau Zimmer. 

     



  
 

So geht Mülltrennen richtig! 
An einem sommerlich, heißen Freitag bekam die 2.Klasse in Seehausen Besuch der 
Müllberater des Landkreises, die gemeinsam mit ihrem Maskottchen dem Trennbär einen 
spannenden Unterricht zum Thema Mülltrennung gestalteten. Die Kinder lernten, wie 
Abfälle richtig getrennt, entsorgt und wiederverwertet werden. Besonders eindrucksvoll 
war die Information, dass leere Batterien und Elektrogeräte unbedingt fachgerecht 
entsorgt werden müssen, da bei einer falschen Entsorgung Brandgefahr besteht. Dazu 
wurden später im HSU-Unterricht eigene Batterie-Sammelgläser für Zuhause 
gebastelt. 
Zur Veranschaulichung brachten die Müllberater verschiedene Mülltonnen und 
Müllbeispiele mit, sodass die Schülerinnen und Schüler ihr Wissen direkt anwenden 
konnten. Im Anschluss wanderte die Klasse zum Wertstoffhof in Murnau und erhielt 
dort bei einer Führung interessante Einblicke in die weitere Verarbeitung und Entsorgung 
des Mülls und durfte ihren eigenen, mitgebrachten Müll fachgerecht entsorgen. 
Es war ein lehrreicher Tag, der trotz großer Hitze das Umweltbewusstsein der Kinder 
hoffentlich stärkte. 
  



  
 

Klasse 3a  
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Kräuterwanderung 
  

Wir unternahmen mit Frau Przybylski ein Kräuterwanderung.  
Sie informierte uns unterwegs über viele Kräuter am Wegesrand: 
Brennnesseln, Schöllkraut, Gundermann und viele andere Köstlichkeiten  
aus der Natur. Zurück in der Schule teilten wir uns in Gruppen ein, 
um die Kräuter in der Schulküche zu verarbeiten. Es gab Brennnessel-
semmeln, Kräuterfrischkäse, Kräuterbutter, Löwenzahnsalz und Kräuterlimo.  

  
 Besuch des Schlossmuseums Murnau 
  

Wir bekamen eine tolle Führung im Museum. Dabei machten wir ein Puzzle,  
mussten einen Bildausschnitt suchen oder malten mit 
den Fingern auf den Rücken unseres Partners.  
Im Anschluss durften wir in der Werkstatt des 
Schlossmuseums selbst Bilder gestalten. 

 

Bauernhof 
  

Ende Juni waren wir auf dem Dopferhof und lernten viel über Kühe 
und ihre Haltung. Am süßesten waren die Kälbchen. Wir machten auch 
aus Sahne Butter und aßen sie dann mit frisch gebackenem Brot. 
 

Waldführung in Uffing und Walderlebnisspiele in Eschenlohe 
  

Bei unserer Waldführung in Uffing hatte Herr Wünsch ein Geweih dabei 
und erklärte uns zusammen mit Frau Kollmann Dinge über den Wald.  
Wir sammelten Blätter und Früchte von verschiedenen Bäumen und suchten 
Tierspuren im Schnee.  
  
Im Mai durften wir noch zu den Walderlebnisspielen nach Eschenlohe fahren.  
Es gab viele Stationen, zum Beispiel das Blätterangeln oder den Zapfenweitwurf.  
Beim Turmbauen mussten wir Holzscheiben sortieren und  
aufeinanderstapeln.  
Am Ende bekam jeder eine Medaille aus Holz.  

Heimatmuseum Uffing 
  

Beim Besuch des Heimatmuseums Uffing erfuhren wir 
von Herrn Boitsos viel Neues über die Geschichte und Entwicklung unserer 
Gemeinde. Dabei konnten wir entdecken, wie die Menschen früher gelebt und 
gearbeitet haben.  
 



  
 

Klasse 3b 
 
 

Gut behütet / Wo bin i dahoam? 
Im Rahmen des Arbeitskreises „Dialekt und regionale Kultur“ des ISB 
Bayern setzten wir uns auf vielfältige Weise mit Kopfbedeckungen 
und Trachtenhüten auseinander und gestalteten in diesem 
Zusammenhang Hutanstecker der 3b. Außerdem hinterfragten wir 
den Heimatbegriff, indem wir uns mit dem Münterhaus und dem 
Künstlerpaar Kandinsky und Münter beschäftigten. 
 
Besuch auf dem Bauernhof 
Im März waren wir bei Familie Jais auf dem Eiblhof, was für 
die Kinder ein sehr spannender und lehrreicher Ausflug war. 
Vor Ort haben sie viel über Milchviehhaltung gelernt, durften 
Kühe und Kälber streicheln und bekamen kindgerechte 
Erklärungen zur Arbeit auf dem Hof. Die Kinder konnten auf 
dem Hofgelände spielen und hatten großen Spaß beim 
gemeinsamen Schlagen von Milch zu Sahne.  

 
Zum Abschluss hat uns der 
Hof freundlicherweise einen 
ganzen Kanister Apfelsaft 
für die Klasse mitgegeben, 
den wir gleich bei unserem 
Osterfrühstück genießen 
konnten. 

Osterfrühstück 
Kurz vor den Ferien fand in unserer Klasse ein fröhliches 
Osterfrühstück statt. Die Kinder haben gemeinsam im 
Klassenzimmer gegessen, geredet und sich über die vielfältigen 
Leckereien gefreut — jeder hat etwas mitgebracht, sodass ein 
buntes Buffet aus herzhaften und süßen Speisen entstanden ist. 
 
Walderlebnisspiele 
Der Walderlebnistag im Mai in Eschenlohe war trotz des anhaltenden Regens ein 
interessanter Vormittag. Gemeinsam mit dem Förster haben die Kinder viel über Bäume 
und die Tiere des Waldes gelernt — anschaulich erklärt wurde zum Beispiel auch der 
Borkenkäfer. 
 

Die Kinder haben aufmerksam zugehört, verschiedene Baumarten kennengelernt und 
konnten am praktischen Beispiel beobachten, wie vielfältig ein Waldlebensraum ist. 
Trotz des nassen Wetters waren die Aktivitäten rund um das Erkunden, Sinnesübungen  
und die angebotenen Spiele sehr abwechslungsreich und kamen bei den Schülerinnen 
und Schülern gut an. Viele waren mit Feuereifer dabei und hatten richtig Spaß.  



  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Besuch Schlossmuseum 
Die Klasse war Anfang Juli im Schlossmuseum Murnau 
zu Gast und hatte dort die wunderbare Gelegenheit, 
originale Bilder von Gabriele Münter und Wassily 
Kandinsky zu sehen. Die Schülerinnen und Schüler haben 
sich intensiv mit den Werken auseinandergesetzt: wir 
haben über Formen, Komposition und die Wirkung von 
Farbe gesprochen und altersgerecht erklärt, wie die 
Künstler mit Farben und Vereinfachung gearbeitet haben, 
um Stimmungen auszudrücken. 
 
Im Anschluss ging es in die Museumswerkstatt, wo die 
Kinder eigene Landschaftsbilder in einem expressiven 
Farbauftrag gemalt haben. Dabei stand besonders der 
komplementäre Farbkontrast im Mittelpunkt — die 
Kinder probierten Farbpaare wie Blau–Orange, Rot–
Grün oder Gelb–Violett aus, um zu erleben, wie sich 
Farben gegenseitig verstärken und Kontraste lebendig wirken lassen. Es war spannend 
zu sehen, wie mutig viele Kinder bei der Farbwahl waren und wie unterschiedlich die 
Resultate trotz gleicher Aufgabenstellung ausfielen. 
 
 
Freibad Ohlstadt 
Bei eher kühlem Wetter waren wir im Freibad Ohlstadt und haben tapfer an unserer 
Brustschwimm-Technik gearbeitet: symmetrischer Beinschlag, Armzug und Atmung 
standen im Mittelpunkt und die Kinder haben gute Fortschritte gemacht. Natürlich 
durfte zum Abschluss ein Besuch am Kiosk und am Spielplatz nicht fehlen! 
 
Weitere Ausflüge: Kinderkonzert Weilheim, Eislaufen, Workshop „Patientin Erde“, 
Handballturnier, … 
 
Vielen Dank besonders an die Begleitpersonen und alle weiteren Helfer!  



  
 

Klasse 4a 
 

 

 
 
Kurz vor Weihnachten ging es für uns mit dem Zug nach München. Wir besuchten 
ein Konzert des Münchener Rundfunkorchesters zusammen mit dem Tölzer Knabenchor. 
Pia (von Pia und die wilden Tiere) entdeckte mit uns in Weihnachten mit dem 
Walzerkönig die Welt von Johann Strauß in Wien  
…. und wir schnupperten auch ein bisschen Großstadtluft in München.  

----------------------- 
 
Vor kurzem haben wir den neuen Spielplatz in Uffing 
besucht und waren total begeistert. So ein schöner 
Platz mit viel Gelegenheit zum Klettern, Balancieren 
und Spielen. Toll, dass wir so engagierte Eltern haben, 
die mit dem Bauhof der Gemeinde den Spielplatz 
verwirklicht haben.  
 

------------------------ 
 
Das Schuljahresende haben wir abgeschlossen mit einem weiteren 
Fahrradausflug nämlich ins berühmte Murnauer Moos. Dort haben 
wir zusammen mit Sofia von der biologischen Station eine 
Exkursion an geheime Plätze im Moos unternommen und dabei 
viele Pflanzen entdeckt, die streng geschützt sind. Zudem wissen 
wir nun viel mehr über die Bedeutung des Murnauer Mooses. Im 
Dorfladen in Grafenaschau setzten wir unser restliches 
Klassenfahrtgeld in Eis um.  

 
 

Wisst ihr eigentlich, dass wir auf all unseren Ausflügen zusammen über 300 km 
geradelt sind? Frau Pecher hat mitgezählt! Vielleicht ist unter den Kindern der 4a 

der oder die nächste Tour de France Gewinner/in.   
  

https://www.rundfunkorchester.de/konzerte/weihnachten-mit-dem-walzerkoenig/
https://www.rundfunkorchester.de/konzerte/weihnachten-mit-dem-walzerkoenig/


  
   

Tagebuch 4a über die Klassenfahrt  
 

Montag  15.06.2026 
 
Am Montag 15.6. haben wir uns morgens in der Schule getroffen und 
sind nach einem kleinen Fahrradcheck losgefahren. Viele Eltern 
waren gekommen und haben uns winkend 
an der Schule verabschiedet. Unsere 
Fahrradtour führte uns über Harberg, Brand 
nach Bad Bayersoien. Dort machten wir die 
erste längere Pause an einem schönen 
Spielplatz mit einer riesigen, langen Rutsche. 
Alle Kinder hatten eine leckere Brotzeit dabei 
und die Stärkung dringend notwendig. 
 

 
 
Frisch und gestärkt ging es nun den steilsten Anstieg hinauf 
Richtung Saulgrub. Wir haben uns gegenseitig angefeuert und so haben 
alle Radler die Herausforderung geschafft. Frau Pecher war richtig stolz auf 
uns  
Anschließend haben wir in Altenau an einem Seitenarm der Ammer eine 
Pause gemacht. Das war sehr lustig, denn ein paar Kinder sind übermütig 
ins kalte Wasser gerutscht und nass geworden. 
Nun war unser Ziel Oberammergau nicht mehr weit. Wir hatten den Kofel 
(Berg in Oberammergau) im Blick und radelten die letzten Kilometer in 
Turbogeschwindigkeit.  
Schnurstracks peilten wir die Eisdiele „Paradiso“ an und ließen uns die erste 
Kugel der Woche schmecken. Anschließend sind wir in die Jugendherberge gefahren, 
haben dort unsere Zimmer ausgewählt, die Betten überzogen und unsere Sachen in die 
Schränke geräumt.  
Dann gab es schon Abendessen. Nudeln mit Tomatensoße, das war sehr lecker. 
 
Clara, Julia, Lotta 

 
Dienstag  16.06.2026 

 
Beim Aufstehen am Dienstag strichen die ersten Sonnenstrahlen  durch den Raum. 
Als wir Zähne putzten, dachten wir über den Tag nach: Schloss  Linderhof war heute unser Ziel. 
Wir gingen in den Speisesaal dort war schon einiges los. Als wir mit dem Frühstück fertig waren, holten 
wir unsere Radl aus dem Keller. Wir hatten nämlich einen Raum im Keller der für Räder geeignet war. 
Frau Pecher vorne weg (Frau Pecher ist unsere Klassenleitung) und Frau Kollmann  (macht ihr 
Praktikum bei uns) hinten. Auf halbem Weg haben wir gebrotzeitet und sind anschließend weiter bis 
in den Schlossgarten geradelt. Dort wollten wir als erstes die neu renovierte Grotte besichtigen. Als wir 
dann endlich angekommen waren, sperrten wir unsere Räder ab und liefen noch ein Stück. Dann 
sahen wir schon von weiten einen kleinen Eingang für die Grotte. Wir bekamen eine Führung und 
liefen erst durch einen kleinen Gang. Als wir dann in der Mitte angekommen waren, bot sich uns ein 
wahnsinniger Anblick: 
 
 
 
 



  
Neben uns war ein kleiner See (also in der Größe eines Teiches) in der Mitte des Sees war eine riesige 
Tropfsteinsäule. An einer Wand neben dem See war ein riesiges Gemälde. Es war so groß wie ein 
Lastwagen. Die Führerin erzählte uns noch, dass die Grotte von Ludwig II künstlich angefertigt 
worden war. Dann bekamen wir noch von Chiara eine nette Führung durch das Schloss Linderhof.  
Dort fanden wir am schönsten den Schlafsaal. König Ludwig II hat sein Schloss wie beim Sonnenkönig 
Ludwig dem IVX. Aus Frankreich gestaltet. Es war fantastisch. Als wir wieder draußen waren schauten 
wir uns die Fontäne beim großen Brunnen vor dem  Schloss an. Dieser Strahl ging meterweit nach 
oben. Dann radelten wir nach Hause durch eine wunderschöne Gegend durch den Wald. Als wir 
dann in der Jugendherberge angekommen waren, gingen manche in die Ammer zum Erfrischen, 
andere aber ruhten sich im Zimmer aus. Um 18 Uhr gab es Abendessen. Danach gingen wir ins 
Zimmer und schliefen bald ein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Aber nur kurz, denn um kurz vor 12  Uhr heulten die Sirenen los. Es 
war so laut, dass alle sofort aufwachten. Wir rannten aus 
dem Zimmer und eilten nach draußen. Wir versammelten uns und als wir vor der Jugendherberge 
standen, standen schon gleich die Polizei und ein kleiner Feuerwehrwagen da. 
Es dauerte Sekunden und schon  kam der Mannschaftswagen und hinterher der Feuerwehr 
Leiterwagen. Schon rannten drei Feuerwehrleute mit Atemmasken in das Schullandheim. Es dauerte 
gebannte Sekunden und sie kamen heraus: zum Glück- es brannte nichts. Doch warum waren die 
Sirenen angegangen? 
Am nächsten Morgen stellte sich heraus dass 8-Klässler Mädchen mit Deo gesprüht haben und dass 
dadurch die Sirenen zu heulen begannen. Was für eine verrückte Nacht und was für ein aufregendes 
Erlebnis! Gut dass nicht wirklich etwas Schlimmes passiert ist.  
 
Leander  
 
 

 



  

Mittwoch  17.06.2026 
 
Nach dem Aufstehen sind wir gleich zum Frühstück gegangen. Es gab leckere Pancakes und für die 
meisten dazu noch Saft.  Anschließend packten wir Brotzeit für die Wanderung, die wir noch 
vorhatten. Nun machten sich alle noch fertig. 
 
Dann kam auch schon Christine Schwarzfischer, die uns zum 
Kolbenbach führte, weil wir den Wildbach nach verschiedenen Tieren 
untersuchen wollten.  
Zuerst erzählte si e uns eine Geschichte von dem Entdecker der Larven 
und anschließende sollten wir die Larven nach der Beschreibung des 
Forschers zeichnen. Das ist uns richtig gut gelungen  
Endlich durften wir uns selbst auf die Suche machen.  
Christine teilte uns in Gruppen ein. Wir bekamen einen Becher mit Lupe 
und Pinsel. Den Becher mussten wir mit Wasser füllen, jetzt waren wir 
bereit. Mit dem Pinsel mussten wir die Larven die an Steinen klebten 
runter pinseln. 
Und die Suche hat erfolgreich geendet. Insgesamt haben wir alle was 
gefangen. 
Nun sind wir zurück zur Jugendherberge gegangen. Dann haben wir 
uns alle ausgeruht, da in der Nacht davor uns ein Feueralarm aus dem Bett geworfen hatte und wir 
nicht viel geschlafen hatten.  
 

 
Danach sind wir mit dem Fahrrad zum Passionstheater gefahren. Dort 
hat Frau Helga Stuckenberger  eine Führung gegeben. Wir haben viel 
über die Passionsspiele erfahren und uns auch die Kostüme und das 
Kreuz von Jesus angeschaut. Das Theater war sehr beeindruckend weil 
es so groß ist und über 4000 Menschen 
rein passen.  
Danach waren wir Eis essen und sind 
ein bisschen in Ogau rumgelaufen. 
 
 
Nach dem Bummeln verbrachten wir 
unsere Freizeit im Jugendherberge –
Garten. und haben Wahrheit oder 
Pflicht gespielt. Das war ein toller Tag! 
 

Nach dem Abendessen haben noch eine gemütliche Radlfahrt zum 
Sonnenuntergang nach Ettal gemacht. Das war richtig schön!   
 
 
Johanna, Emil, Jakob S., Magda, Alma 

 
Donnerstag  18.06.2026 

 
Nach dem Frühstück haben wir eine Führung in der Natur bekommen. Zu dieser 
Führung haben wir eine Schatzkarte gezeichnet und einen Schatz gefunden. 
Danach haben wir Brotzeit und eine Pause im Schullandheim gemacht.  Weil es so 
warm war, durften wir am Nachmittag ins wunderschöne Oberammergauer 
Freibad. Natürlich sind wir auch dahin mit dem Radl gefahren. 
 
 
Dort sind wir alle ins Wasser gegangen und vom 1er und 3- Meterbrett  gesprungen. 
Das war ein Spaß und eine herrliche Abkühlung. 
 



  
Nicht für alle war der Sprung schmerzfrei. Leander hat leider beim Salto vom 3er 
einen Rückenplatscher gemacht. Oh je, das hat wehgetan, aber er hat es tapfer 
ausgehalten.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Danach sind wir in die Jugendherberge gefahren, wo es zum 
Abendessen leckere Würste, Grillkäse und Gemüse vom Grill gab.  
Nach dem Abendessen sind wir mit der Oma aus Oberammergau 
zum Eis essen gefahren. 
Und natürlich durften wir am letzten Abend auch ein bisschen 
länger aufbleiben 
Schön war der Tag!  
 
 
Josefine, Madita, Aurora, Amelie, Katharina, Simon 
 
 
 

Freitag  
19.06.2026 

 
Am Morgen haben wir noch schön gefrühstückt, damit wir 
gestärkt die Heimfahrt antreten konnten. . 
Danach haben wir die Zimmer aufgeräumt, Koffer gepackt und 
Flaschen aufgefüllt. 
Als die Zimmer kontrolliert waren, sind wir losgefahren. 
Weil es sehr heiß war, hat Frau Pecher den schnellsten und 
kürzesten Weg nach Hause ausgesucht. Bis auf zwei kleine 
Steigungen, ging es aber fast nur bergab und so sind wir nur  
zwei Stunden gefahren bis wir zuhause waren. 
Schon am Ortseingang haben uns die ersten Eltern freudig und 
jubelnd begrüßt.  
 
Josefine, Madita, Aurora, Amelie, Katharina, Simon 
 
  



  
 

Klasse 4b 
 

Nachdem wir, die Klasse 4b, uns im 
Kunstunterricht mit Skizzen und Vogelbildern von 
James Rizzi beschäftigt hatten, besuchten wir das 
Murnauer Schlossmuseum. Dort erfuhren wir viel 
über Gabriele Münter und die abstrakte Kunst 
der „Blauen Reiter“. In einem Workshop durften 
wir unsere eigenen verfremdeten Bilder zeichnen. 
Es hat viel Spaß gemacht. Unsere Bilder sind 
beeindruckend. 
 
 
 
 
 
 
 
Dass Wasser eine wertvolle Ressource ist, durften wir bei einem Workshop erfahren. 
Überraschend war, dass verstecktes Wasser in vielen Nahrungsmitteln.  
Am Ende versuchten wir im Team Wasser in einem Becher zu transportieren.  
Das war gar nicht so einfach! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Damit auch an den 
Hitzetagen das Lernen 
klappt, sorgten wir 
für eine regelmäßige 
Kühlung der Füße. 
Ein anschließendes 
kurzes Sonnenbad der 
Füße gab neuen 
Schwung. 

 
 
 

 

 

  

  



  
 
 
Ein Highlight war unsere Lesenacht. Zuerst durften in unseren Lieblingsbüchern lesen 
und sie dann anderen Kindern vorstellen.  
 

 
 
 
 

 
Später gab es eine Nachtwanderung, leider 
war es noch stark bewölkt. Schon 
bettfertig quatschten wir noch lange. Als 
es dann gegen Mitternacht sternenklar 
wurde, durften wir natürlich noch einmal 
den Sternenhimmel anschauen.  
Mit einem gemütlichen, langen Frühstück 
endete dann unsere Lesenacht.  
 
 
 
 
 
  

 

 

 

 

 



  
 

Letzte Schulwoche – Schulschluss 
 
Montag u. Dienstag:  reguläres U-Ende nach Stundenplan, 
 außer Sonderaktionen der einzelnen Klassen  
Mittwoch u. Donnerstag:   U-Ende: spätestens 12.00 Uhr  
Freitag:  Schulschluss ca. 10.45 Uhr 
 
 

Selbstverständlich werden Kinder, die nicht nach Hause gehen können, auch in der 
letzten Schulwoche bis zum regulären Unterrichtsende betreut.  
 
Abschlussgottesdienste in Seehausen und Uffing  
 
Donnerstag, 30. Juli 2026  8.00 Uhr in Seehausen 
Freitag, 31. Juli 2026   8.00 Uhr in Uffing 
 
Wir freuen uns, wenn Sie am Freitag mit uns ab ca. 9.45 Uhr im Pausenhof das Ende 
des Schuljahres feiern und mit uns zusammen von unseren 4.Klässlern Abschied 
nehmen. Schulschluss ist am letzten Schultag gegen 10.45 Uhr.  
 
Nur am letzten Schultag bleibt auch die Ganztagsbetreuung geschlossen. 
 
Besetzung der Schulleitung während der Ferien 
 

Unser Büro ist in jedem Fall in der ersten und letzten Ferienwoche besetzt. Zudem 
sind beide Schulhäuser wöchentlich einmal jeweils mittwochs auch in den übrigen 
Ferienwochen besetzt. (siehe Aushang in den Schulhäusern).  
Per Mail über info@schule-uffing-seehausen.de können Sie uns im Notfall auch in 
den Ferien erreichen.  
 
 
 
Ausblick ins Schuljahr 2026/27 
 
Erster Schultag des Schuljahres 2026/27 ist  

 

Dienstag, 15. September 2026 
 

um 7.45 Uhr für die Klassen 2-4, 
 

um  8.30 Uhr für die 1. Klassen. 
 

Am ersten Schultag endet der Unterricht für die 1. Klassen um ca. 10.30 Uhr,  
für die Klassen 2-4 um 11.05 Uhr.  
 
Am Mittwoch, 16.09.2026, findet um 8.15 Uhr der ökumenische Anfangsgottesdienst 
mit der Segnung der neuen Erstklässler an beiden Schulorten statt.  
  

mailto:info@schule-uffing-seehausen.de


  
 

Das ganze Lehrerkollegium wünscht den Kindern und Ihnen 
erholsame, vor allem sonnige Sommerferien 

….und ganz viel Zeit für die …… 
 

 
 


	Die Grundschule im Murnauer Tagblatt:
	Klimaneutral ins Ammertal
	Faszination für Werkstoff Holz

